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Erstversand 
Vorwort 
Vorwort 
Vorwort 

 
In den abgelaufenen nahezu 5 Jahren seit der sechsten Auflage hat die 

Rechtsprechung wiederum zahlreiche Einzelfälle zum Arzthaftungsrecht 
entschieden. Der Gesetzgeber hat neue Gesetze zu diesem Bereich erlassen, 
die von unterschiedlicher Auswirkung sein werden, so etwa  
– das dritte Gesetz zur Änderung des Betreuungsrechts (vom 29.7.2009 – 

BGBl 2009 Teil I S. 2286) mit der Einfügung des Rechts der Patientenver-
fügung § 1901 a ff. BGB,  

– das Gesetz über genetische Untersuchungen bei Menschen – Gendiagnos-
tikgesetz (vom 21.7.2009 – BGBl 2009 Teil I S. 2529) 

– das Gesetz über den Umfang der Personensorge bei einer Beschneidung 
des männlichen Kindes (vom 20.12.2012 – BGBl 2012 Teil I S. 2749)  

– das Gesetz zur Regelung der betreuungsrechtlichen Einwilligung in eine 
ärztliche Zwangsmaßnahme vom 18. Februar 2013 – BGBl 2013 Teil I 
S. 266) 

– sowie die erstmalige Kodifizierung des vertraglichen Arzthaftungsrechts 
im BGB durch das Gesetz zur Verbesserung der Rechte von Patientinnen 
und Patienten (PatRVerbG; vom 20.2.2013 – BGBl 2013 Teil I S. 277, in 
Kraft seit 26.2.2013). 

  
Das alles galt und gilt es zu berücksichtigen, soll das Werk seinen Zweck 

einer aktuellen Übersicht über die Rechtsprechung zum Arzthaftpflichtrecht 
weiter erfüllen können. 

 
Arzthaftungsrecht ist zwar in erster Linie Richterrecht. Das vorliegende 

Werk versteht sich deshalb nach wie vor als Kompendium der wichtigsten 
Entscheidungen der höchstrichterlichen Rechtsprechung und als Leitfaden 
für Instanzrichter, Haftpflichtversicherer, die an der Rechtsprechung maß-
geblich beteiligten Rechtsanwälte, aber auch für Krankenhausverwaltungen, 
Ärzte, Pflegepersonen und nicht zuletzt Patienten. Vor allem die Rechtspre-
chung insbesondere des Bundesgerichtshofs zum Heilversuch, zur Erpro-
bung von neuen Arzneimitteln außerhalb der Vorschriften des Arzneimittel-
gesetzes, zum off-label-use wie zum unlicensed-use, zur Außenseiterme-
thode sowie zur Neulandmedizin war zu verarbeiten. Auch die Ausführungen 
zum haftungsrechtlichen Zurechnungszusammenhang bei Aufklärungsfeh-
lern und zum sog. voll beherrschbaren Risiko bedurften der Überarbeitung. 
Die nunmehr vorliegende 7. Auflage gibt den Stand der zum 31. Juli 2013 
veröffentlichten Rechtsprechung wieder. Da die Umsetzung des Schuld-
rechtsmodernisierungsgesetzes und des Zivilprozess-Reformgesetzes in der 
forensischen Rechtswirklichkeit weiterhin nur langsam voranschreitet, muss 
in Teilen wiederum eine Stellungnahme des Autors in Vorwegnahme der 
Rechtsprechung erfolgen. Dennoch soll auch zu diesen Punkten Zielsetzung 
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der Neuauflage bleiben, den Überblick über die Entwicklungslinien der 
Rechtsprechung ebenso wie Detailinformationen zu vermitteln. 

Für Kritik und Anregung bleibt der Bearbeiter des Werks stets dankbar. 
 

Dr. Hans-Peter Greiner Neu-Ulm 
Richter am Bundesgerichtshof a. D. im Oktober 2013 
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